
 

 

Seminartag 

Erkennen von Problemen im Bewegungsapparat von Hunden 
 

Eintägiges Seminar, in dem Thomas Meffert Ihnen praxisnah und leichtverständlich zeigt, wie einfach 
man Probleme im Bewegungsapparat von Hunden erkennen kann.  

 

Häufig werden Hundebesitzer erst auf den Bewegungsapparat aufmerksam, wenn es zu Lahmheiten 
oder deutlichen körperlichen Problemen kommt. Aber wenn man weiß, worauf man achten kann, ist 
es ganz einfach, schon viel früher Anomalien zu erkennen und ggfs. auch behandeln zu lassen.  

 

Ein Großteil aller Probleme hat ihren Ursprung in der Wirbelsäule und im Beckenbereich. Die 
Symptome in den Extremitäten sind in der Regel nur deren Folge.  

 

Im ersten Teil des Seminares werden ein paar anatomische und biomechanische Grundlagen 
vermittelt, so dass Sie sich später am Hund besser orientieren können. Die anschließende Praxis findet 
an verschiedenen Hunden statt, damit Sie die Möglichkeit haben, möglichst viele verschiedene 
Problematiken kennenzulernen.  

 

Sie erhalten eine einfache Diagnose-Matrix, mit der Sie zu Hause Ihren Hund oder andere Hunde 
einfach, aussagekräftig und ohne tiefgreifende osteopathische Kenntnisse untersuchen können. 
 
 
Zielgruppe:   Hundebesitzer, Interessierte Laien, Therapeuten anderer Fachkreisen  
 

Veranstaltungsort:   Bei Ihnen vor Ort (z.B. in Ihrer Hundeschule) 
 

Örtliche Voraussetzungen:  Vormittag: Seminarraum mit Platz für Beamer / Leinwand und Teilnehmer 
Nachmittag: Seminarraum / Freigelände zum arbeiten mit ca. 5 Hunden  

 

Kosten:    150 Euro pro Person.  
 

Zeit:     Begin 10.00 Uhr, Ende ca. 18:00; Mittagspause: ca. 13:00 bis 14:00 Uhr 
 

Teilnehmerzahl:  Mindestens 15 
 

Termine:    Nach Vereinbarung an einem Samstag   
 

 
 


